
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

1. Betriebsteil „Stadtentwässerung Norden“ (SEN) 
 

1.1.  Geschäftsverlauf SEN 
 

 

Der bisherige Überschuss ist zuerst das Resultat erneuter deutlicher 
Einsparungen bei den Personalkosten aufgrund nicht besetzter Stellen 
(derzeit eine Ingenieurstelle und 1,5 Stellen beim Klärwerk). Zudem 
bestehen für die aufgenommenen Investitionskredite sehr niedrigere 
Zinssätze, sodass es auch hier zu Einsparungen kommen wird. 
 

Die Sichtung der TV-Befilmungen des Kanalnetzes wurde an ein externes 
Ingenieurbüro vergeben. Die daraus resultierenden Reparaturmaßnahmen 
sind in Zeile 15 „Aufwand für Sach- und Dienstleistungen“ enthalten und 
konnten gegenüber dem Vorjahr deutlich vorangebracht werden.  
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1.2. Sonstige Entwicklungen SEN 
 

Der neue Faulturm, der Gasspeicher und die Fackelanlage werden derzeit 
in Betrieb genommen. Die vollständige Inbetriebnahme der gesamten 
erneuerten Anlage ist für Februar 2022 geplant. Durch diese Verspätung 
entstehen Einsparungen bei den Abschreibungen, aber auch Mehrausga-
ben bei den Energiekosten, da bisher kein Faulgas durch das 
Blockheizkraftwerk verstromt werden konnte.  
 

Die Mitarbeiter des Klärwerks sind aufgrund der Pandemie weiterhin in 
zwei Gruppen aufgeteilt. Sie arbeiten jedoch nicht mehr im wöchentlichen 
Wechsel, sondern in verschiedenen Arbeitsbereichen, zu verschiedenen 
Tageszeiten und haben verschiedene Sozialräume. Dies reduziert die 
Ansteckungsgefahr und sichert den Arbeitsbetrieb auf dem Klärwerk. 
 

1.3. Stand der Investitionen SEN 

 

Die Positionen 1.1., 2.1. und 3.1. sind für unvorhersehbaren Investitions-
bedarf (Notfälle), um ein schnelles Handeln zur Funktionssicherung zu 
ermöglichen, ohne erst einen Nachtragsbeschluss erwirken zu müssen.  

2. Betriebsteil „Bauhof Norden“ (BHN)  

2.1. Geschäftsverlauf BHN 

 
Der Bauhof mit seinem hohen Personalkostenanteil von fast 70% an den 
Gesamtkosten muss zu diesem Zeitpunkt einen Überschuss erwirtschaftet 
haben, um das durch die Weihnachtsgelder bedingte Defizit im November 
kompensieren zu können. Der bisherige Überschuss ist somit gewollt.  
 

Das Ergebnis ist durch einen hohen Krankenstand belastet, der neben 
einigen Quarantänefällen vor allem durch einige Langzeiterkrankungen mit 
entsprechenden Ertragsausfällen zustande kam. Der Geschäftsverlauf 
entspricht insgesamt jedoch noch den Erwartungen.   

Betriebsteil "SEN" Planansatz 2021 bisher

Investitionen Betriebsbereich "Klärwerk" 830.000,00 65.332,97

1.1. Allg. Klärwerkssanierung 200.000,00 65.332,97

1.2. Planung Einlaufgeb./mechanische Stufe 480.000,00 0,00
1.3. Telescoplader 150.000,00 0,00

Investitionen Betriebsbereich "Kanalisation" 1.405.000,00 698.479,50

2.1. Allg. Kanalsanierung (Hausanschl., Notfälle) 200.000,00 117.503,76

2.2. Druckleitung zum Klärwerk 350.000,00 297,25

2.3. Planung Sammelkanal Glückauf 50.000,00 0,00

2.4. In der Gnurre (RWK 77.000, SWK 63.000) 140.000,00 0,00

2.5. Planung Erweiterung Leegemoor 60.000,00 0,00

2.6. Hydr. Konzept RWK Nordd. Str./Tunnelstr. 20.000,00 0,00

2.7. Splanung Speicherkästen RRB Martensdorf 15.000,00 0,00
2.8. Spülwagen 570.000,00 580.678,49

Investitionen Betriebsbereich "Pumpwerke" 110.000,00 0,00

3.1. Allg. Pumpwerksanierung (u.a. Notfälle) 50.000,00 0,00
3.2. Neue Pumpen PS Eiswiese/Hattermannsw. 60.000,00 0,00

Übertrag aus Vorjahr: Klärwerkssanierung 3.512.900,00 2.311.550,39

Investitionen SEN 2021 gesamt: 5.857.900,00 3.075.362,86
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Die nachfolgende Grafik ist Bestandteil des unterjährigen Controllings und 
zeigt die Umsatzentwicklung des BHN seit 2015. 

 

 
 

Der bisherige Umsatzverlauf (schwarze Linie) liegt unter dem Niveau des 
Vorjahres (dunkelgraue Linie).  

 
2.2. Sonstige Entwicklungen BHN 

 
Bei der Stelle der Leitung des Betriebsbereiches „Grün“ ist es schon in der 
Vergangenheit immer wieder zu zahlreichen Überstunden gekommen. 
Dies hat sich durch die Pandemie nochmals verschärft. Nach dem Langzeit 
- Ausfall des bisherigen Leiters wurde eine dreijährige Projektstelle 
geschaffen, auf der zur Entlastung ein Teil der Leitungsfunktion für den 
Betriebsbereich „Grün“ übertragen wurde. Bis dahin wurde die Leitung 
dieses Betriebsbereiches durch den Leiter des Betriebsbereichs „Bau“ mit 
übernommen.  
 
Aufgrund der sehr guten Impfquote beim Bauhof von über 90% konnten die 
Anweisungen zur Corona-Pandemie hinsichtlich der Durchmischung der 
einzelnen Kolonnen etwas gelockert werden. Dies ist auch notwendig, da 
der bevorstehende Winterdienst einen flexiblen Personaleinsatz erfordert, 
der an der jeweiligen Witterung angepasst ist.  

2.3. Stand der Investitionen BHN 

 

Die neue Fahrzeughalle ist inzwischen weitgehend fertig. Die Herstellungs-
kosten liegen weitgehend im Rahmen der Planung. Das Timing für den Bau 
war sowohl hinsichtlich der niedrigen Zinssätze wie auch vor dem 
Hintergrund der inzwischen stark gestiegenen Preise für Baumaterialien 
ausgesprochen gut (gleiches gilt für die Sanierung des Klärwerks). Die 
noch fehlenden Eigenleistungen werden zum Jahresabschluss erfasst. 

Die neue Kehrmaschine wird bisher erfolgreich eingesetzt. Trotz der 
kompakten Ausmaße hat sie das gleiche Ladevolumen wie die alte 
Kehrmaschine, ist dabei jedoch deutlich wendiger und dazu noch in der 
Lage, auch größere Äste oder volle Müllsäcke aufzunehmen. 

Norden, 16.11.2021 

gez. Mennenga 

Betriebsteil "BHN" Planansatz 2021 bisher

Investitionen Betriebsbereich "Bau" 264.200,00 252.235,14

5.1. Minibagger (Übernahme Leasingvertrag) 10.200,00 10.348,67

5.2. Pflasterung Fahrzeughalle (Material + Eigenl.) 22.000,00 16.661,47

5.3. Austausch Kleingeräte (über 1.000 €) 20.000,00 0,00

5.4. Kehrmaschine 210.000,00 225.225,00

5.5. Tür Kalthalle 1.000,00 0,00
5.6. Tür Schilderdienst 1.000,00 0,00

Investitionen Betriebsbereich "Grün" 174.500,00 66.093,62

6.1. Anbau-Kehrbürste für Trecker/Radlader 8.400,00 8.925,00

6.2. Winterdienststreuer 24.000,00 22.506,86

6.3. Kleingeräte Akkutechnik (über 1.000 €) 11.900,00 6.435,28

6.4. Sonstige Kleingeräte (über 1.000 €) 17.900,00 0,00

6.5. LKW (Ersatz für Iveco) 83.300,00 28.226,48
6.6. Transporter (Verkleinerung der Kolonnenstärke) 29.000,00 0,00

Übertrag aus Vorjahr: Fahrzeughalle 113.500,00 111.766,12

Investitionen BHN 2021 gesamt: 552.200,00 430.094,88


